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Gelsenkirchen, 23. April 2020 

I. A. D isse l  
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Gelsenkirchen, 27. April 2020 

I. A. D isse l   
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Gelsenkirchen, 29. April 2020 

I. A. D isse l   
  



572  Stadt Gelsenkirchen – Amtsblatt 2020 – Nr. 18/8. Mai 2020 

 
Referat 33 (Bürgerservice) 
 
Benachrichtigung über die Zustellung durch öffentliche Bekanntmachung gemäß § 10 Landeszustellungsgesetz NRW 
 
Gegen nachstehende aufgeführte Person wurden folgende Bescheide erlassen: 
 
Frederick Donkor-Glatzel 
zuletzt bekannte Anschrift: Friedrichstr. 26, 52146 Würselen 
Bescheide vom14.04.2020 und 27.04.2020 
 
Vorgenannte Bescheide können beim Referat 33 - Bürgerservice, Wildenbruchstr. 10, 45875 Gelsenkirchen, Zimmer 2.25, in Empfang 
genommen werden. 
 
Die Bescheide werden durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. 
 
Hierdurch können Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. 
 
Gelsenkirchen, 29. April 2020 

I. A. W ens ing  
 
 
Vorstandsbereich 6 (Planen, Bauen, Umwelt und Liegenschaften) 
 
Tagesordnung 
für die 37. Sitzung des Stadtentwicklungs- und Planungsausschusses am 13. Mai 2020, 16.00 Uhr, Ratssaal, Hans-Sachs-Haus,  
Ebertstraße 11, Gelsenkirchen 
 
A. Öffentlicher Teil: 
 

  Drucksache Nr. 
 

1 Bürgerschaftliche Initiativen 
 

  

2 Anträge gemäß § 7 der Geschäftsordnung 
 

  

2.1 Sachstandsbericht zum Stand der Vorbereitungen zur aktiven Teilnahme 
an der IGA 2027 
- Antrag der Ratsfraktion DIE LINKE - 
 

 14-20/8634 

3 Flächennutzungs- und Bebauungsplanverfahren 
 

  

3.1 Regionaler Flächennutzungsplan (RFNP) der Planungsgemeinschaft 
Städteregion Ruhr der Städte Bochum, Essen, Gelsenkirchen, Herne, 
Mülheim an der Ruhr und Oberhausen 
 

  

3.1.1 Abwägungsbeschluss über die Anregungen und Stellungnahmen aus der 
frühzeitigen und förmlichen Beteiligung sowie Feststellungsbeschluss/ 
Aufstellungsbeschluss für ein Änderungsverfahren in Mülheim an der 
Ruhr (36 MH - Uhlenhorstweg/Fasanenweg) 
 

  

3.1.2 Auslegungsbeschluss für zwei Änderungsverfahren in Essen: 
 
39 E: Levinstraße/Ewald-Dutschke-Straße 
43 E: Erbslöhstraße (neue Gesamtschule) 
 

  

3.1.3 Einleitungs- und Erarbeitungsbeschluss für zwei Änderungsverfahren in 
Mülheim an der Ruhr  
 
44 MH - Wissollstraße 
45 MH - Holzstraße  
 

  

3.2 Bebauungsplan Nr. 429 
der Stadt Gelsenkirchen 
"Gewerbegebiet östliche Emscherstraße" 
zwischen Emscher - Adenauerallee - Willy-Brandt-Allee - Kongresssaal 
Zeugen Jehovas - Pumpwerk Emschergenossenschaft 
- Zweite Verlängerung der Veränderungssperre -  
 

 14-20/8627 

3.3 Bebauungsplan Nr. 381.1 
der Stadt Gelsenkirchen 
"Wohnen am Stadtteilpark" 
zwischen Stadtteilpark - Marler Straße - Bebauung nördlich der Flachs-
straße und Flachshof 
- Entwurfs- und Auslegungsbeschluss -  
 

 14-20/8728 

3.4 Bebauungsplan Nr. 442 
der Stadt Gelsenkirchen 
"Kirche St. Theresia" 
zwischen Polsumer Straße - Flachsstraße - Büningshof 
- Aufstellungsbeschluss -  
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4 Internationale Gartenausstellung (IGA) Metropole Ruhr 2027 
 

  

5 Aktualisierung der Richtlinien der Stadt Gelsenkirchen zur finanziellen 
Förderung privater Haus- und Hofflächen in Stadterneuerungsgebieten 
 

 14-20/8714 

6 Bauvorhaben von besonderer städtebaulicher Bedeutung 
 

  

7 Mitteilungen und Anfragen  
 

  

7.1 Mitteilungen  
 

  

7.1.1 Bericht zum Haushalt - Jahresabschluss 2019 (VB 6) 
 

 14-20/8639 

7.1.2 Mündlicher Bericht "Sachstand Integriertes  Entwicklungskonzept 
Schalke-Nord" 
 

  

7.1.3 Städtebauliche Anpassung an den Klimawandel 
hier: Durchführung einer Potenzialanalyse „Begrünung und Entsiegelung“ 
im Rahmen der Stadterneuerung im Revitalisierungsgebiet Bochumer 
Straße 
 

 14-20/8524 

7.1.4 Anfrage des Stadtverordneten Herrn Wöll  
- Stärkung, Sicherung und weitere Entwicklung der wohnungsnahen 
Grundversorgung in den Nebenzentren - 
 

 14-20/8686 

7.1.5 Anfrage des Stadtverordneten Herrn Wöll 
- Aufstellungsbeschluss zur Realisierung von Wohnbebauung an der 
Bickernstraße bzw. Kanalstraße - 
 

 14-20/8704 

7.1.6 Anfrage des Stadtverordneten Herrn Akyol 
- Aldi-Erweiterung Wanner Straße 186 - 
 

 14-20/8709 

7.1.7 Anfrage des Stadtverordneten Herrn Wöll 
- Ehemaliges Kirchengrundstück der Neuapostolischen Kirche, Katharina-
straße 25 in Hassel - 
 

 14-20/8730 

7.1.8 Anfrage der Stadtverordneten Frau Schneegans 
- Zukünftige Nutzungen von Kirchenobjekten - 
 

 14-20/8732 

7.2 Anfragen  
 

  

B. Nichtöffentlicher Teil: 
 

  Drucksache Nr. 
 

1 Mündlicher Sachstandsbericht zu den baulichen Mängeln der Immobilie 
Ringstr. 99 
 

  

2 Schriftlicher Sachstandsbericht zu dem aktuellen Stand des geplanten 
Umbaus des ehemaligen Rittergutes "Haus Leithe", Junkerweg 30, 45879 
Gelsenkirchen 
 

  

3 Mitteilungen und Anfragen 
 

  

3.1 Mitteilungen 
 

  

3.2 Anfragen 
 

  

 
Gelsenkirchen, 30. April 2020 

I. V. He idenre ic h  
 
 
Vorstandsbereich 6 (Planen, Bauen, Umwelt und Liegenschaften) 
 
Tagesordnung 
für die 38. Sitzung des Ausschusses für Verkehr, Bauen und Liegenschaften am 14. Mai 2020, 16.00 Uhr, Ratssaal, Hans-Sachs-Haus, 
Ebertstraße 11, Gelsenkirchen 
 
A. Öffentlicher Teil: 
 

  Drucksache Nr. 
 

1 Bürgerschaftliche Initiativen 
 

  

1.1 Anregungen und Beschwerden nach § 24 Gemeindeordnung Nordrhein-
Westfalen (GO NRW) 
 

  

1.1.1 hier: Eingabe vom 14.02.2020  
„Anschlussbeziehungen im SPNV/ÖPNV in den Tagesrandlagen und am 
Wochenende“ 
 

 14-20/8680 
14-20/8677 
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1.1.2 hier: Eingabe der Frau Rebecca Woldt vom 02.02.2020 
"Einrichtung einer Ampelanlage an der Kreuzung Middelicher 
Straße/Heinrichstraße/Frankampstraße" 
 

 14-20/8740 
14-20/8739 

1.2 Sachstandsbericht Stadtquartier Graf Bismarck 
 

  

2 Anträge gemäß § 7 der Geschäftsordnung 
 

  

2.1 upBUS für Gelsenkirchen 
- Antrag des sachkundigen Einwohners Herrn Hundt (FDP) - 
 

 14-20/8638 

2.2 Mündlicher Sachstandsbericht zu der Untersuchung „Anbringung von 
Schutzstreifen an einer doppelspurigen Straße“  
- Antrag der Ratsfraktion WIN - 
 

 14-20/8688 

3 De-la-Chevallerie-Straße/Buerscher Ring 
 

 14-20/8716 

4 Entwurf zum Regionalen Mobilitätsentwicklungskonzept für die Metropole 
Ruhr 
 

 14-20/8713 

5 Masterplan Mobilität - mündlicher Bericht 
 

  

6 Maßnahmen Green City Plan Gelsenkirchen 
 

  

6.1 Intelligentes Parksystem - Parken 2.0 auf Basis des Green City Plans 
Gelsenkirchen (A3) 
 

 14-20/8756 

6.2 Umweltsensitive Verkehrssteuerung und -lenkung auf Basis des Green 
City Plans Gelsenkirchen - erste Stufe 
 

 14-20/8758 

7 Internationale Gartenausstellung (IGA) Metropole Ruhr 2027 
 

 14-20/8773 

8 Fortschreibung des Nahverkehrsplans 
 

  

8.1 Umsetzung einer Maßnahme aus den Prüfaufträgen zum Fahrplan-
wechsel am 7. Januar 2021 
 

 14-20/8752 

8.2 Umsetzung einer Maßnahme aus den Prüfaufträgen zum Fahrplan-
wechsel am 7. Januar 2021 
 

 14-20/8755 

9 Gutachten zur Ermittlung von Potenzialen für eine Erweiterung des 
Straßenbahnnetzes 
 

 14-20/8715 

10 Straßen- und Wegekonzept nach § 8 a Absatz 1 und 2 Kommunalabga-
bengesetz NRW (KAG) sowie alternatives Beteiligungsverfahren nach  
§ 8 a Absatz 4 KAG 
 

 14-20/8683 

11 Schul- und Bildungsentwicklung in Gelsenkirchen 
 

  

11.1 hier: Kernaussagen und Empfehlungen des externen Gutachtens zur 
Schulentwicklung für die Primarstufe und Sekundarstufe I und II 
 

 14-20/8741 

11.2 hier: Planungsauftrag für den Neubau einer 6-zügigen Gesamtschule inkl. 
gymnasialer Oberstufe und mit Dreifach-Sporthalle im Stadtgebiet Mitte 
 

 14-20/8743 

11.3 hier: Planungsauftrag für den Neubau von drei 4-zügigen Grundschulen 
mit Zweifach-Sporthallen im Stadtbezirk Gelsenkirchen Mitte/Süd 
 

 14-20/8736 

12 Maßnahmen Stadtbahnstationen 
 

  

12.1 Erstellung der Brandschutzkonzepte der Stadtbahnstationen Leipziger 
Straße und Bismarckstraße 
 

 14-20/8685 

12.2 Nachrüstung eines Aufzugs in der Stadtbahnstation Bergwerk 
Consolidation 
 

 14-20/8687 

12.3 Aufwertung der Stadtbahnstation Gelsenkirchen-Hauptbahnhof 
 

 14-20/8695 

12.4 Stadtbahnstation Trinenkamp - Umsetzung Brandschutzkonzept 
 

 14-20/8701 

13 Aktionsprogramm Straßenbau 
 

  

13.1 - Sanierung der Straße „An der Rennbahn“ von Schloßstraße bis Am 
Bowengarten - 
 

 14-20/8691 

13.2 - Sanierung Kurt-Schumacher-Straße von A 42 bis Uferstraße -  
 

 14-20/8696 

14 Programmplanung Radverkehr 2019/2020 
- Ausbau von Radverkehrsanlagen -  
 

 14-20/8495 
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15 Digitale Modellregionen NRW: Einführung eines gesamtstädtischen 
Verbrauchsdatenmanagements in Gelsenkirchen 
 

 14-20/8757 

16 Ausschreibung von Jahresrahmenverträgen für Schadstoffunter-
suchungen 
 

 14-20/8753 

17 Schenkung der Licht- und Kunstinstallation „Blaues Leuchtband“,  
2. Bauabschnitt 
 

 14-20/8718 

18 Niederflurgerechter Umbau von Bus- und Straßenbahnhaltestellen - 
Sachstand 
 

 14-20/8675 

19 Erhebung von Parkplatzgebühren bei Bundesligaspielen in der Veltins 
Arena - Erfahrungsbericht 
 

 14-20/8760 

20 Bau-, Verkehrs- und Liegenschaftsangelegenheiten von besonderer 
Bedeutung 
 

  

21 Mitteilungen und Anfragen  
 

  

21.1 Mitteilungen 
 

  

21.1.1 Berichte zum Haushalt - Jahresabschluss 2019 
 

  

21.1.1.1 VB 1 
 

 14-20/8643 

21.1.1.2 VB 6 
 

 14-20/8698 

21.1.2 Anfrage des Stadtverordneten Herrn Kurth  
- Schulgebäude in Gelsenkirchen - 
 

 14-20/8621 

21.1.3 Anfrage der Stadtverordneten Frau Schneegans 
- Stützmauer Kurt-Schumacher-Straße - 
 

 14-20/8682 

21.1.4 Anfrage des sachkundigen Bürgers Herrn Kranefeld 
- Bewohnerparkausweise bei Carsharing - 
 

 14-20/8692 

21.1.5 Anfrage des sachkundigen Bürgers Herrn Kranefeld 
- Parksituation in der Albenhausenstraße - 
 

 14-20/8751 

21.2 Anfragen  
 

  

B. Nichtöffentlicher Teil: 
 

  Drucksache Nr. 
 

1 Anpassung eines Erbbaurechtsvertrages für ein Betriebsgrundstück im 
Stadthafen Gelsenkirchen 
 

 14-20/8548 

2 Anpassung der Pachtkonditionen für ein städtisches Pachtobjekt 
 

 14-20/8554 

3 Verkauf einer Arrondierungsfläche im Bereich des Nordsternparks im 
Stadtteil Horst 
 

 14-20/8678 

4 Mitteilungen und Anfragen  
 

  

4.1 Mitteilungen 
 

  

4.2 Anfragen  
 

  

 
Gelsenkirchen, 30. April 2020 

I. V. He idenre ic h  
 
 
Referat 60 (Umwelt) 
 
Öffentliche Bekanntmachung 
 
Vollzug des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) 
- Feststellung der UVP-Pflicht - 
Bekanntgabe gem. § 5 UVPG des Ergebnisses der Vorprüfung des Einzelfalls nach § 9 UVPG 
 
Die Firma Westfleisch Finanz AG hat mit Datum vom 31.01.2020 die Genehmigung zur wesentlichen Änderung der Schlachtanlage gemäß § 16 
Bundes-Immissionsschutzgesetz beantragt. Der Standort der Anlage befindet sich in 45883 Gelsenkirchen, Am Schlachthof 4a (Gemarkung 
Gelsenkirchen-Mitte, Flur Heßler, Flur 5, Flurstücke 1725/1808/1603/1604/1605). 
 
Gegenstand des Antrages ist die Errichtung und der Betrieb einer Abviertelung / Zerlegung der Schweine. 
 
Gemäß der 4. Verordnung zur Durchführung des Bundesimmissionsschutz-Gesetzes (Verordnung über genehmigungsbedürftige Anlagen) und 
den Bestimmungen des Bundesimmissionsschutz-Gesetzes (BImSchG) bedarf das beantragte Vorhaben einer Genehmigung nach diesen Vor-
schriften. 
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Da dieses Vorhaben gleichzeitig in den Anwendungsbereich des Gesetzes über die Prüfung der Umweltverträglichkeit (UVPG) in der zurzeit 
gültigen Fassung (Ziffer 7.13.1 der Anlage 1 des UVPG) fällt, wurde eine allgemeine Vorprüfung des Einzelfalls gemäß § 9 Abs. 2 UVPG in 
Verbindung mit § 7 Satz 2 UVPG durchgeführt. 
 
Im Rahmen der Vorprüfung wurde festgestellt, dass für das beantragte Vorhaben keine Verpflichtung zur Durchführung einer Umweltverträglich-
keitsprüfung besteht. 
Das Vorhaben kann nach Einschätzung der Behörde aufgrund überschlägiger Prüfung unter Berücksichtigung der in der Anlage 3 UVPG aufge-
führten Kriterien sowie landesspezifischer Standortgegebenheiten keine erheblichen nachteiligen Umweltauswirkungen haben, die nach § 25 
UVPG zu berücksichtigen wären. 
 
Gemäß § 5 Abs. 3 UVPG ist diese Feststellung nicht selbständig anfechtbar. 
 
Die Unterlagen sind der Öffentlichkeit nach den Bestimmungen des Umweltinformationsgesetzes beim Referat Umwelt der Stadt Gelsenkirchen 
zugänglich. 
 
Gelsenkirchen, 22. April 2020 

I. A. N iehof f  
 
 
Referat 61 (Stadtplanung) 
 
Niederschrift über die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit an der Bauleitplanung gemäß § 3 Baugesetzbuch (BauGB) 
 
Bebauungsplan Nr. 313.3 
 
„Östlich Kanalstraße“ 
zwischen Bickernstraße - Evastraße - Erdbrüggenstraße - Kanalstraße 
 
am Donnerstag, 27. Juni 2019 
 
im Internationalen Migrantenzentrum, Paulstraße 4, 45889 Gelsenkirchen 
 
Beginn  18:30 Uhr 
Ende  19:25 Uhr 
 
Anwesend waren ca. 30 Bürgerinnen und Bürger 
Die Bürgerbeteiligung wurde unter der Leitung der Bezirksbürgermeisterin des Stadtbezirkes Gelsenkirchen-Mitte, Frau Thielert, durchgeführt. 
 
Frau Thielert begrüßte die anwesenden Bürgerinnen und Bürger, die Vertreter der Politik sowie Frau Feldmann, Herrn Schwarte und Frau 
Kazmierczak vom Referat Stadtplanung. 
Anschließend wies Frau Thielert darauf hin, dass neben der Erörterungsmöglichkeit am Abend Anregungen und Vorschläge zur Planung auch 
noch im Nachhinein schriftlich eingereicht werden könnten. 
Über die Bürgeranhörung werde ein Protokoll angefertigt, in dem Namen aus Datenschutzgründen nicht genannt würden. Wer namentlich ge-
nannt werden will, müsse eine Einwilligung zur Datenveröffentlichung unterschreiben. Die Einwilligungserklärung sei als Formular vorbereitet 
und könne bei der Schriftführerin unterschrieben und abgegeben werden. Frau Thielert bat dennoch die Anwesenden, zur besseren Unter-
scheidung ihren Namen zu nennen. 
Gegenstand der Öffentlichkeitsbeteiligung sei die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 313.3 „Östlich Kanalstraße“ zwischen Bickernstraße - 
Evastraße - Erdbrüggenstraße - Kanalstraße. 
 
Zur Einführung übergab Frau Thielert das Wort an Frau Feldmann. 
 
Frau Feldmann ging zunächst allgemein auf das Programmgebiet Bismarck / Schalke-Nord und die Internationale Bauausstellung ein. Durch 
diese Programme seien viele Fördermittel ins Ruhrgebiet und damit auch nach Gelsenkirchen geflossen, sodass mehr als 120 Maßnahmen 
durchgeführt werden konnten. Als Beispiele in Bismarck nannte sie die Evangelische Gesamtschule, die bundesweit bekannt geworden sei. 
Auch sei die Fläche der ehemaligen Schachtanlage Consol 3/4/9 neben einem neuen Stadtteilzentrum zu einer Parkanlage und damit zur grü-
nen Lunge Bismarcks entwickelt worden. Außerdem gebe es dort das Theater, die Sammlung Thiel und die Trendsportanlage. Heute werde ein 
weiteres Projekt vorgestellt, welches sich noch in einem ganz frühen Stadium befinde. 
 
Herr Schwarte ergänzte, dass der Bereich ein Teil des Aufstellungsbeschlusses für den Bebauungsplan Nr. 313 „Östlich Bismarckstraße“ sei, 
der nach und nach verwirklicht werde. Zunächst wurde der Bereich Consol 3/4/9 mit dem Versorgungszentrum, den kulturellen Einrichtung und 
dem Consolpark zur Rechtskraft gebraucht und entsprechend der Planung realisiert, danach der Bereich der Bergberufsschule. Nun soll als 
dritter Baustein die Fläche östlich der Kanalstraße entwickelt werden. Hier seien diverse Rahmenbedingungen zu beachten, z. B. die Dar-
stellungen des Regionalen Flächennutzungsplans mit dem Regionalen Grünzug, der von Süden kommend über diese Fläche fortgesetzt wer-
den solle. Eigentümer der Fläche seien neben mehreren privaten Einzeleigentümern auch die Stadt Gelsenkirchen. Die städtischen Flächen 
sind aktuell an Grabelandnutzer verpachtet. Darüber hinaus befinden sich an der Kanalstraße zwei Gewerbeeinheiten. Zur Entwicklung der 
Fläche sei ein städtebauliches Qualifizierungsverfahren durchgeführt worden. Wesentliche Planungsvorgaben waren hier die Entwicklung eines 
Wohngebietes mit verschiedenen Wohnformen, die Integration eines Grünzuges sowie die Möglichkeiten der Unterbringung einer Kindertages-
stätte. Der Siegerentwurf stamme von der stadtraum Architektengruppe Düsseldorf. Aufgrund von Änderungserfordernissen der Wettbewerbs-
jury und nachfolgender Untersuchungen zum Umgang mit Lärmimmissionen sei der Entwurf noch weiterentwickelt worden und bilde nun die 
Grundlage für das Bebauungsplanverfahren. Es sollen zwei Wohnquartiere entwickelt werden, welche über einen mittig verlaufenden Grünzug 
verbunden werden. Die Erschließung der Wohnquartiere mit insgesamt ca. 200 Wohneinheiten verteile sich über verschiedene Anknüpfungs-
punkte. Der Grünzug stellt eine Fortsetzung des Grünzuges nördlich der Bickernstraße (bestehend) bzw. südlich der Erdbrüggenstraße (ge-
plant) dar. Der zentrale Grünzug solle zahlreiche Anbindungen in die Wohnquartiere und darüber hinaus an den Consolpark sowie Spielbe-
reiche im Zentrum erhalten. Die Möglichkeiten eines offenen Gewässerlaufs zwischen Küppersgraben und Kinnbach, welcher innerhalb des 
Plangebietes im Grünzug integriert werden könne, werde noch geprüft. 
 
Bürger 1 wollte wissen ob der Grünzug beleuchtet werde und wer den Wettbewerb gewonnen habe. 
 
Herr Schwarte antwortete, dass eine Beleuchtung wahrscheinlich sei. Der Gewinner des Wettbewerbes sei die stadtraum Architektengruppe 
aus Düsseldorf. 
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Bürger 2 interessierte, wer die Bebauung umsetze. 
 
Herr Schwarte sagte, es sei zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht bekannt, ob es Bauträger würden oder eventuell Grundstücke durch einzelne 
Bauherren bebaut würden bzw. eine Kombination aus beiden. 
 
Bürgerin 3 störte die Straßenprostitution im Umfeld des geplanten Neubaugebietes, die für ein Familienquartier nicht passend sei. 
 
Frau Feldmann erläuterte, dass es keine Handhabe gebe, sie zu unterbinden. Es sei ein Gewerbe und wenn es hier verboten würde, müsse an 
anderer Stelle ein Angebot gemacht werden. Auch könne es im Zuge dieses Bebauungsplanverfahrens nicht unterbunden werden. 
 
Bürger 4 fragte, ob die Anwohner des Haverkamp vorrangig bei dem Verkauf der Grundstücke behandelt würden. 
 
Herr Schwarte verneinte das und Frau Thielert sprach die Möglichkeit an, sich um Grundstücke zu bewerben. 
 
Bürgerin 4 war bekannt, dass bereits vor Jahren eine Bebauung der Fläche abgelehnt worden sei, da keine Kanalisation gelegt werden könne. 
 
Bürger 5 wünschte sich eine 30er Zone auf der Bickernstraße. 
 
Herr Schwarte wollte die Anfrage bezüglich der Verkehrsberuhigung mit dem Referat Verkehr besprechen. Er sah aber Schwierigkeiten, da 
diese Straße Sammelfunktion habe und zudem stärker befahren sei. Es seien aktuell keine Gründe erkennbar, die gegen eine Kanalisation 
sprechen. 
 
Bürger 6 fragte nach der Energieversorgung und, wenn es Fernwärme werde, ob er sich anschließen könne. 
 
Herr Schwarte sprach davon, dass im Umfeld Fernwärmeleitungen vorhanden seien. Zunächst werde noch für das geplante Wohngebiet ein 
Energiekonzept erstellt. 
 
Bürger 1 wollte Informationen zu Altlasten. Ihm sei bekannt, dass dort Asche von dem ehemaligen Fußballplatz vorhanden sei. 
 
Herr Schwarte sagte, dass stärkere Belastungen durch Altlasten eher im Bereich der vorhandenen Gewerbetreibenden seien. Es gebe mehrere 
Gutachten aus den Jahren 1995 und 2004. Grundsätzlich sei demnach in den beplanten Bereichen eine Wohnnutzung möglich. 
 
Bürger 7 wüsste gerne den Zeitpunkt, ab wann man sich für ein Grundstück bewerben könne und wer als Ansprechpartner fungiere. 
 
Frau Feldmann antwortete, dass es noch keine Listen gebe, das Verfahren werde noch ca. zwei Jahre in Anspruch nehmen, sie machte den 
Vorschlag, dass sich Interessenten in ca. 1,5 Jahren noch einmal melden sollten. 
 
Herr Schwarte fügte noch hinzu, dass zunächst die Grundstückssituation entsprechend der Planung über ein sogenanntes Umlegungsverfahren 
neu geordnet werden müsse. Der Großteil der Flächen befinde sich im Eigentum von Privaten. Darüber bringe die Stadt Gelsenkirchen Grabe-
landflächen in die Entwicklung ein. 
 
Bürger 6 wollte wissen, ob die Ausschreibung zur Bebauung der Grundstücke erst nach der Satzung erfolge oder schon vorher. 
 
Frau Feldmann sagte, dass die städtischen Grundstücke voraussichtlich erst nach der Satzung vergeben würden, bei den privaten Grund-
stücken gebe es keine Vorgaben. 
 
Bürger 2 gab an, dass hinter seinem Grundstück bereits ein Wäldchen gerodet worden sei und er vermute, dass das bereits mit der Planung zu 
tun habe. 
 
Bürger 8 wusste, dass hier aus Gründen der Verkehrssicherheit gehandelt werden musste, mit der Planung habe das nichts zu tun. 
 
Bürgerin 4 bedauerte, dass Natur und Tiere verschwunden seien. 
 
Frau Feldmann sagte, dass es nie Lösungen gebe, die alle Belange zufrieden stelle. Grundsätzlich sei es aber sinnvoller, innerhalb der Stadt  
zu verdichten als in den Freiraum auszuweichen. Man solle besser alte Industriestandorte umnutzen als in die grüne Lunge am Stadtrand zu 
gehen. Um der Nachfrage nach Wohnraum zu entsprechen reiche es auch nicht, wenn Altbauten saniert würden. 
 
Bürgerin 4 fragte nach, wer in das Neubaugebiet ziehen werde. 
 
Frau Feldmann machte hier deutlich, dass dies nicht durch die Stadt Gelsenkirchen reglementiert werden könne. 
 
Da es keine weiteren Wortmeldungen gab, schloss Frau Thielert die Öffentlichkeitsbeteiligung um 19:25 Uhr. 
 
Gelsenkirchen, 06. April 2020 

I. A. Kazm ierczak  
(Schriftführerin) 
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25jähriges Dienstjubiläum: 
22. Mai 2020: Elke Wengrzik, Beschäftigte (Gelsenkirchener Kindertagesbetreuung), 
 
Ruhestand: 
1. April 2020: Sabine Antes-Dreiskemper, Beschäftigte (Referat Bildung), 
1. Mai 2020: Hans-Jürgen Wermke, Beamter (Referat Personal und Organisation) 
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